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Errichtung des nördlichen Teilstücks

Errichtung des mittleren Teilstücks wird 
durch den Berliner Senat auf 2030 
verschoben

Errichtung des südlichen Teilstücks

Analyse des vorhandenen Straßennetzes, 
insbesondere der Köpenicker Straße 

IHK-Diskussionsveranstaltung 
„Die TVO – Entwicklungsachse für 
den Osten?“

Untersuchung zur Kombinantionsvariante 
und Vierstreifi gkeit

Erstellung der Unterlagen für das Plan-
feststellungsverfahren sowie Klärung der 
Finanzierung 

Geplanter Baubeginn 2015

TVO Bestandteil des Standentwicklungs-
plan Verkehr des Landes Berlin

Einigung der drei Stadtbezirke auf eine 
Trassenführung mit vierstreifi gen Ausbau 
zwischen der Straße An der Wuhlheide und 
der Bundesstraße 1/5

Frühester Baubeginn 2017
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2011–2016

Festlegung des grundsätzlichen 
Verlaufs der TVO im Generalverkehrs plan 

der Hauptstadt der DDR

Verankerung der TVO im Flächen-
nutzungsplan Berlin

Bürgerinitiative zur Fertigstellung des 
mittleren Teilstücks

Verkehrliche Untersuchung auf Basis der 
Gesamtverkehrsprognose der 

Länder Berlin und Brandenburg 
(GVP 2025)

Machbarkeitsstudie des mittleren Teil-
stücks einschließlich Varianten vergleich

TVO im Stadtentwicklungsplan Verkehr 

Auszug aus der Koalitions-
vereinbarung der SPD und CDU:

„Zur Entlastung der Wohngebiete 
und zur Erschließung von Gewer-

begebieten in Marzahn-Hellersdorf, 
Lichtenberg und Köpenick sowie zur 

besseren Anbundung des BER wird die 
Planfeststellung für den vierspurigen 

Weiterbau der TVO vorbereitet“
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Sie soll die östlichen und südöstlichen Bezirke Berlins mit dem Berliner Ring im Norden und der A 113 im Süden verbinden 
und das Stadtstraßennetz vom Durchgangsverkehr entlasten. Bereits 1969 wurde ihr grundsätzlicher Verlauf im General-
verkehrsplan der Hauptstadt der DDR geplant, jedoch nur das nördliche Teilstück anschließend errichtet. Das südliche Teil-
stück entstand von 1999 bis 2007. Der Bau des noch fehlenden Mittelstücks wird frühestens 2021 beginnen. Das Mittelstück 
ist ca. 6,5 km lang. 
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2016–2021

IHK – Diskussionsveranstaltung

Befassung des Senats und Abgeordneten-
hauses mit TVO 

Scoping (Abstimmung umweltrelevanter 
Untersuchungsinhalte)

Abschluss der umweltrelevanten Bestands-
aufnahme einschl. Kartierung

Variantenuntersuchung Stufe 1 FAR 
(Ausschluss nicht geeigneter Korridore)

Überarbeitung FAR 1

Keine Einigung der Trassenführung 
zwischen Senat und Bezirken

IHK-Podiumsdiskussion zur TVO

Verkehrliche Bedarfsfeststellung

Auszug aus der Koalitionsvereinba-
rung der SPD, die Grünen, die Linke: 
„Die Planungen und der Bau der 
Tangentialverbindung Ost (TVO) als 
Stadtstraße mit einem parallelen
Radschnellweg werden fortgesetzt. 
Gleichzeitig wird die Planung für die 
Schienen-TVO (Nahverkehrst angente) 
begonnen.“ 

Variantenuntersuchung Stufe 2 FAR 
(Ermittlung der Vorzugsvariante ein-
schließlich Umweltverträglichkeitsstudie)

Bewertung und Abwägung der Varianten

Entscheidung für eine Vorzugsvariante

Erarbeitung der Antragsunterlage für 
Planfeststellung

Antrag auf Planfeststellung
frühestens 2019

Baubeginn frühestens 2021


